
An~age 2
zur Vor~age an den
Rat Nr. 405/91 Bau.

Beg r ü n dun g

zur 2. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 114 Tei~abschnitt 111:

Zentrum Nord - süd~ich Gut Nevinghoff

Der am 04.09.1981 in Kraft getretene Bebauungsplan Nr. 114
Tei~abschnitt III wurde zur p~anungsrecht~ichenSicherung der
Ersch~ießung und bau~ichen Nutzung der Grundstücke im Bereich
süd~ich Gut Nevinghoff aufgeste~~t. Mit der Anderung des
Bebauungsplanes sollen ergänzend zur Planfestste~lungder DB­
Bahnanlagen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die
Anlage eines OB-Haltepunktes geschaffen werden.

In der Begründung zum Bebauungsplan Nr. 114 Teilabschnitt III
wird bereits darauf hingewiesen, daß von der Stadt Münster
beabsichtigt ist, einen OB-Haltepunkt für das Zentrum Nord
anzulegen. Mit der Einrichtung des Haltepunktes soll ange­
strebt werden, den Individualverkehr zu reduzieren. Zusätz­
lich zu dem Haltepunkt so~l eine Umsteigemöglichkeit zwischen
Stadtbus und Bundesbahn geschaffen werden.

Mit der Einrichtung des Haltepunktes können die Bahnstrecken
Münster - Rheine und Münster - Gronau angebunden werden.
Durch den Rückbau von mehreren G~eisanlagen besteht die Mög­
~ichkeit, sowoh~ ein Funktionsgebäude (Wartehalle) als auch
die erforder~ichen Bahnsteige ohne eine F~ächeninanspruchnah­

me aus Privatbesitz anzu~egen. Auf der Westseite des Bahnkör­
pers wird für das Funktionsgebäude eine F~äche im Bebauungs­
p~an dargeste~~t.

Der vorgesehene Straßenbau, wie P+R-Platz und Buswendep~atz

sind im rechtsverbindlichen Bebauungsplan be~eits bis auf
eine k~eine Tei~fläche a~s öffent~iche Verkehrsf~äche ausge­
wiesen. Die ausgewiesenen öffent~ichen Verkehrsf~ächen so~~en

in diesem Verfahren nicht geändert werden. Die Straßen sind
zum größten Teil bereits hergeste~~t. Die im rechtsverbind­
lichen Bebauungsplanes ausgewiesenen Straßenprofile sind als
ausreichend anzusehen.

Die geplanten Bahnsteige auf der West- undOstseite des
Gleiskörpers werden nachrichtlich im Bebauungsplan darge­
stellt.

In dem durch Planfeststellungsbeschluß vom 17.05.1990 fest­
gestellten Plan für die Beseitigung des Bahnüberganges durch
den Bau eines Fußgängertunnels sind im Bereich des geplanten
Haltepunktes Nord bereits geplante Bahnsteige nachricht~ich

dargestel~t. Mit dem Bau der Unterführung, die eine wichtige
Voraussetzung für die An~age des Haltepunktes ist, wurde
bereits begonnen. Die Zuwegung zum Haltepunkt zwischen Coerde
und der LVA soll durchgehend beleuchtet werden.
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Durch die Anderung des Bebauungsplanes werden auf DB-Gelände
öffentliche Verkehrs flächen ausgewiesen, die für die plan­
f~stgestellte Fuß- und Radwegeverbindung Coerde - Zentrum
Nord benötigt werden. Die angesprochenen Flächen sind bereits
in das Eigentum der Stadt Münster übergegangen und somit für
das Anderungsverfahren nicht mehr relevant.

Nach dem heutigen Erkenntnisstand gibt es keinen Hinweis auf
Altstandorte oder Altablagerungen im Bereich der Bebauungs­
planänderung. Negative Auswirkungen auf die Umwelt sind durch
die Anderung nicht zu erwarten.

Nähere Einzelheiten sind aus der Darstellung der 2. Anderung
des Bebauungsplanes ersichtlich.

Eine schallschutz technische Beurteilung deS Plangebietes hat
ergeben, daß die zulässigen Immissionsgrenzwerte nach der
Verkehrslärmschutzverordnung vom 12.06.1990 durch die Anlage
des Haltepunktes nicht überschritten werden. Schallschutz­
maßnahmen sind somit als Festsetzungen im Bebauungsplan nicht
notwendig.

Die finanziellen Aufwendungen zur Errichtung des Haltepunk­
tes werden zur Zeit auf ca. 5,775 Mio. DM geschätzt. Die
erforderlichen Mittel sind im Entwurf des Finanz- und Inve­
stitionsplanes 1991 - 1995 bereits veranschlagt. Die Bereit­
stellung der erforderlichen Mittel aUs dem Haushaltsplan der
Stadt Münster kann vorbehaltlich verfügbarer Mittel erwartet
werden.

Es kann festgestellt werden, daß sich die 2. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 114 Teilabschnitt III bei ihrer Verwirk­
lichung nicht nachteilig auf die persönlichen Lebensumstande
der im dortigen Bereich wohnenden und arbeitenden Menschen
auswirken wird, insbesondere im wirtschaftlichen und sozialen
Bereich.

Diese Begründung dient gemäß § 9 (8) Bau­
gesetzbuch als Anlage zu der durch den Rat
-der Stadt Münster am t:'I:~"I. 9' als Satzung
beschlossenen 2. Anderung des Bebauungspla­
nes Nr. 114 Teilabschnitt III: Zentrum Nord
- südlich Gut Nevinghoff.


